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n-'f444 der Beilagen zu den Stenographischen Protok~l1e..!! 
des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungs?cnode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Anschober, Freunde und Freundinnen 

an den Bundesminister rur öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend Privilegien im ÖMV -Bereich 

Die ÖMV hat an mehreren attraktiven Ferienorten Sonderverträge mit Hotels rur ihre 
leitenden Angestellten abgeschlossen. Zu äußerst erstaunlichen Konditionen können so 
leitende Angestellte der ÖMV Urlaube zu Spitzenkonditionen verbringen. 

Da diese Privilegien zu Lasten der Konsumenten gehen, richten die unterzeichneten 
Abgeordneten an den Bundesminister rur öffentliche Wirtschaft und Verkehr folgende 

ANFRAGE: 

1. Ist es richtig, daß die ÖMV rur Beschäftigte bzw. leitende Angestellte 
Sonderverträge mit verschiedenen Spitzenhotels in lukrativen Ferienorten 
abgeschlossen hat? 

2. Wenn ja, in welchen Orten, welchen Hotels, mit welchen konkreten Konditionen? 

3. Welche Preise werden pro Person in den jeweiligen Hotels von der ÖMV bezahlt 
und welche Tarife müssen von den ÖMV-Angestellten selbst bezahlt werden? 

4. Welche jährlichen Gesamtkosten ergeben sich aus diesen Sonderverträgen rur die 
ÖMV? 

S. Befindet sich unter diesen Sonderverträgen auch das Sporthotel Kogler in 
MittersiII? 
Wenn ja, welche Preise werden hier von ÖMV-Angestellten bezahlt und welche 
Tarife von der ÖMV verrechnet? 

6. Sieht der Verstaatlichtenminister in dieser Praxis em sinnvolles und einem 
sparsamen Geldumgang entsprechendes Vorgehen? 
Wenn nein, welche Maßnahmen werden dagegen unternommen? 
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